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Zitat von tea-al

Aber eine Dozentin an meiner Uni meinte, dass angesichts des Lehrermangels und der
Gefahr, NRW würde bei mit dieser Politik ein Abwandern vieler frisch ausgebildeter
Lehrer in Bundesländer ohne eine solche Begrenzung riskieren, da ein Umdenken
stattfindet. Zweckoptimismus? Oder realistisch?

Das sind politische Entscheidungen. Die werden ja nun nicht von der Ratio getrieben. Vor
einigen Jahren hat NRW den Mangelfacherlass, der unter bestimmten Bedingungen die
Verbeamtung bis 45 erlaubte, gestrichen. Wenig später wurde die Altergrenze von 35 auf 40
angehoben, weil es wohl tatsächlich Abwanderungen gab. Ich glaube kaum, dass die Grenze
weiter angehoben wird.

Die meisten Lehrer werden immer noch über ein reguläres Lehramtsstudium ausgebildet und
werden lange vor dem Erreichen irgendeiner Altersgrenze verbeamtet.

Da ich hier geblieben bin, habe ich den Überblick verloren, wie hoch die Grenzen in anderen
Bundesländern mittlerweile sind. In Bezug auf Hessen war mal von 49 die Rede. Kann aber ein
Gerücht sein.
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